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German
Winkler-Gemeindeumfrage

DEMOGRAFIE

1. Wie alt sind Sie?
[J Unter 18 Jahren

O 18-24 [J 45-54
[J 25-34 [J 55-64
O 35-44 L] 65+

2. Welches Wort beschreibt Ihr Geschlecht am
besten?

[J Frau

(J Mann

[J Nicht-binar

[J Bevorzugte Selbstbeschreibung:

[J Ich mochte es lieber nicht sagen

3. Welchen héchsten Bildungsabschluss
haben Sie erreicht?
[J Weniger als High School

[J Hochschulreife oder gleichwertiger
Abschluss

[ Berufs- oder Ausbildungszertifikat
[J Hochschulabschluss
[J Universitat - Bachelorabschluss

[J Universitat (“Diplom”) - Master,
Doktorgrad, Professor

[J Sonstiges:
[J Ich mochte es lieber nicht sagen

4. Wie viele Personen leben in lhrem Haushalt,
Sie selbst eingeschlossen?

1
2
3
4
5
6

+

00000

5. Welche der folgenden Aussagen
beschreibt Ihren Aufenthaltsstatus am
besten?

[J Geboren in Kanada

[J Daueraufenthaltsberechtigter/Permanent
Residence

[J VorUbergehender Aufenthalt (Arbeits-
oder Studienerlaubnis)

[J Flichtling oder Asylbewerber

[J Sonstiges

[J Ich mochte es lieber nicht sagen

6. Flihlen Sie sich einer der folgenden
Gruppen zugehorig? (Mehrfachauswabhl
moglich.)

[J First Nations

O Metis

J Inuit

[J Mitglied einer sichtbaren Minderheit

[J Person mit Behinderung

[J Nichts des oben Genannten

[J Ich mochte es lieber nicht sagen

7. Welche Sprache sprechen Sie
hauptsachlich zu Hause?

[J Englisch
[J Deutsch
[J Spanisch
[J Ukrainisch
[J Russisch
[J Hindi

[J Tagalog
[J Plautdietsch
[J Sonstiges:

8. Wie lange wohnen Sie schon in Winkler?
[J Weniger als 1 Jahr
O 1-5 Jahre
(] 5-10 Jahre
[J Mehr als 10 Jahre
[J schon immer




WOHNSITUATION

9.Welche der folgenden Aussagen
beschreibt Ihre Wohnsituation am besten?

[J Miete

[ Eigenheim

[J Bei Familie/Freunden
[J Temporare Unterkunft
[J Notunterkunft

[J Keine feste Adresse

[J Sonstiges:

10.Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer aktuellen
Wohnsituation?

[J Sehr zufrieden

[ Teilweise zufrieden
[J Neutral/nicht sicher
[J Etwas unzufrieden
[J Sehr unzufrieden

11.Was ist Ihre grote Herausforderung im
Bereich Wohnen im Moment? (Wahlen Sie bis
zu 2 aus.)

[J Bezahlbaren Wohnraum finden
[ Verfugbare Wohnungen finden

[J Reparaturen oder schlechter
Wohnzustand

[J Drohender Wohnungsverlust
[0 Uberfiilite Wohnverhaltnisse
[ Diskriminierung bei der Wohnungssuche

[(J Ich habe derzeit keine
Wohnungsprobleme.

[J Sonstiges:

12. Wie bezahlbar ist lhre Wohnsituation im
Moment?

[J Sehr giinstig

[ Ziemlich iberteuert
[J Nicht sicher

[J Etwas zu teuer

[ Sehr tberteuert

13.Leben Sie derzeit in einer Wohnsituation,
die Ihnen uiberbelegt/iiberfiillt vorkommt?

[ Ja
[J Nein

14.Gibt es Wohnangebote oder Moglichkeiten,
deren Existenz Sie sich wiinschen wiirden?

[J Ja (bitte erlautern Sie naher):

[J Nein

WIRTSCHAFTLICHE LAGE

Ihren aktuellen Berufsstatus am besten?
(Mehrfachauswahl moglich.)

[J Vollizeitbeschaftigt
[ Teilzeitbeschaftigt
[J Selbststandig

[J Ich suche Arbeit
[J Student

(J Im Ruhestand

oder Krankheit
[J Hausfrau/Pflegekraft
[J Sonstiges:

15. Welche der folgenden Aussagen beschreibt

[J Arbeitsunfahig aufgrund von Behinderung

16. Wie hoch ist, in etwa, lhr jahrliches
Haushaltseinkommen vor Steuern (Brutto) ?

[J Unter $ 25.000

[J $25.000-$49.999

[J $50.000-$74.999

[(J $75.000-$99.999

[J $100.000-$149.999

(J $150.000 oder mehr

[J Ich mochte es lieber nicht sagen




17. Hatten Sie in den letzten 12 Monaten
Schwierigkeiten, die Kosten fiir grundlegende
Bediirfnisse wie Lebensmittel, Kleidung,
Transportmittel, Strom, Wasser oder
Medikamente zu decken?

[J Haufig

[J Manchmal

[J Selten

[J Niemals

18. Was ist lhre groRte wirtschaftliche
Herausforderung im Moment? (Mehrfachauswahl
moglich)

[J Sich die Miete zu leisten

[ Sich lebensnotwendige Dinge wie
Lebensmittel und Kleidung leisten zu kénnen

[J Eine Anstellung/Arbeit zu erhalten
[J Transportmittel
[J Sonstiges (bitte angeben):

19. Sind Sie auf Hindernisse gestofRen beim
Zugang finanzieller Unterstiitzung oder anderer
Finanzdienstleistungen? (Mehrfachauswahl
moglich...)

[J Nein

O Ja

[J Unwissenheit tber die existierenden
finanzielle Dienstleistungen

[J Ich habe keine Zeit, auf Dienste zuzugreifen.

[J Ich habe keinen physischen Zugang zu den
Dienstleistungen (z. B. Sie haben keine
Transportmdglichkeiten).

[J Diskriminierung oder Voreingenommenheit
(z. B. aufgrund von Rasse, ethnischer
Zugehdrigkeit, Kultur, Religion,
Einwanderungsstatus, Geschlecht usw.)

[J Sonstige (bitte angeben):

20.Was ist der groRte Kostenfaktor, der es lhnen
in Winkler schwierig macht liber die Runden zu
kommen?

[J Wohnen (Miete/Hypothek)

[J Lebensmittelkosten

[J Versorgungseinrichtungen (Strom, Wasser,
Warme)

[J Transportmittel

[J Kinderbetreuung

[J Unterstiitzung anderer Familienmitglieder, die
nicht im selben Haushalt leben

[J Sonstiges (bitte angeben):

21.Sind Sie der Meinung, dass die Lohne in
Winkler fiir einen guten Lebensstandard
ausreichen?

O Ja

[J Nein

[J Nicht sicher

22.Sind Sie der Meinung, dass es in Winkler
geniigend Stellenangebote gibt, die Ihren
Fahigkeiten und Erfahrungen entsprechen?

O Ja

[J Nein

[J Nicht sicher

23. Ist es Ihnen unangenehm, sich bei Bedarf an lokale Einrichtungen (wie Essenstafel,

Sozialdienste, Kirchen) zu wenden?

O Ja
[J Nein (bitte begriinden Sie Ihre Antwort):

MENTALES WOHLBEFINDEN

24. Halten Mentale Probleme (z. B. Stress,
Depressionen, Angstzustinde, Einsamkeit) Sie
davon ab eine Anstellung zu finden oder zu
behalten?

] Ja
[J Nein
[J Nicht sicher

25.Verspiiren Sie einen Mangel an sozialen
Kontakten und/oder Gemeinschaftsgefuhl in
lhrem Leben?

[J Ja
[J Nein
(] Nicht sicher
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26. Was ist die groBte Sorge in lhrem Leben?

[J Finanzen (z. B. Beschaftigung,
Unterkunft/Wohnen/Nahrung, Transport,
Kinderbetreuung)

[ Soziale Kontakte/Unterstiitzung (z. B.
fehlende soziale Kontakte/Unterstutzung in
der Gemeinschaft,
familiare/partnerschaftliche
Verpflichtungen, fehlende Angebote im
Bereich der mentalen Gesundheit)

[J Unbekannt

[J Sonstige (Bitte angeben)

27. Wissen Sie, wo und wie Sie Zugang auf
psychologische Beratung/Therapie erhalten?
O Ja
[J Neiin
[J Nicht sicher

28. Wiirden Sie sich wohlfiihlen,
psychologische Hilfe in Winkler zu bekommen,
ohne befiirchten zu miissen, dass andere
davon erfahren?

[J Ja
[J Nein
[J Nicht sicher

29. Fiihlen Sie sich manchmal sozial isoliert,
weil Sie neu in Winkler sind oder aufgrund
kultureller oder sprachlicher Barrieren?

[J Ja
[J Nein
[J Nicht sicher

30. Haben Sie jemals die Inanspruchnahme psychologischer Hilfe vermieden, weil:

(Mehrfachauswahl moglich)
[J Es zu teuer ist

[J Sie Angst davor haben, dass die Leute Sie verurteilen werden.

[ Sie befiirchten, Diskriminierung oder Vorurteilen ausgesetzt zu sein (Rasse, ethnische
Zugehdrigkeit, Aufenthaltsstatus, Kultur, Religion, Geschlecht).

[ Sie nicht wissen wohin Sie gehen sollten

[J Die Dienstleistungen nur in englischer Sprache angeboten werden.

[J Lange Wartezeiten
[ Sonstiges (bitte angeben):

UNGERECHTIGKEIT/UNGLEICHHEIT

31. Wurden Sie jemals aufgrund unten genannter
Griinde daran gehindert, auf Ressourcen oder
Dienste zuzugreifen? (Mehrfachauswahl moglich)

[J Wirtschaftliche Lage

[J Rassengruppe/Ethnische Identit&t
[ Kultur

[J Religion

[J Sonstiges (bitte angeben):

(] Ich habe das nicht erlebt.

32. Fiihlen Sie sich in Winkler aufgrund
folgender Merkmale anders behandelt?
(Mehrfachauswahl moglich)

[J Sprache/Akzent
[J Ursprungsland
[J Religion/Glaube
[J FamiliengréRe (z. B. groRe Familie, viele Kinder)

[J Wirtschaftliche Situation (z. B. Bezug von
Sozialhilfe, niedriges Einkommen)

[J Sonstiges (bitte angeben):
[ Ich habe das nicht erlebt.
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33. Fiihlen Sie sich wohl dabei, an
Veranstaltungen und Events in Winkler
teilzunehmen, wenn Sie keiner bestimmten
Religion oder Glaubensgemeinschaft
angehoren?

[ Ja

[J Nein

[J Manchmal

34. Haben Sie den Eindruck, dass es in Winkler
Dienstleistungen gibt, die Ihren kulturellen
Hintergrund respektieren und verstehen?

[ Ja

[J Nein

[J Nicht sicher

URSACHEN FUR ARMUT IN WINKLER

35. Welche Unterstiitzungsleistungen wiirden
lhnen und lhrem Haushalt in Winkler am meisten
helfen, sich gut zu entwickeln? (Wéhlen Sie bis
zu 5 aus):

[J Bezahlbare Wohnmoglichkeiten

[ Mietzuschisse oder Wohnbeihilfe

[0 Zugang zu einem Hausarzt oder regelmaRige
Gesundheitsversorgung

[ Dienstleistungen im Bereich der mentalen
Gesundheit (Beratung, Krisenintervention,
Therapie)

[ Bezahlbare oder zugangliche
Kinderbetreuung

[J Zugang zu gesunden und erschwinglichen
Lebensmitteln

[J Hilfe bei der Suche nach einer festen
Anstellung

[J Berufsausbildung oder berufsqualifizierende
Programme

[J Hilfe bei Fragen zu Transportmitteln
(Busfahrkarten, Fahrprogramme,
Autoreparaturen)

[ Zugang zu finanzieller Hilfe (Steuererklarung,
Notfallfonds, Budgetberatung)

[J Rechtliche Hilfe (Einwanderungsrecht,
Familienrecht, Bulgelder usw.).

[J Hilfe bei der Orientierung in staatlichen
Systemen (Arbeitslosenhilfe, Mietbeihilfe,
Steuergutschrift flir Behinderte usw.).

[J Einladende und integrative
Gemeinschaftsraume

[J Unterstiitzung fiir Neuankémmlinge
(Sprachhilfe, kulturelle Vernetzung,
Integrationsdienste)

[J Unterstiitzung durch Gleichaltrige oder
Erfahrungswissen

[J Elternunterstiitzung oder Programme

[J Hilfe beim Aufbau einer Kreditwirdigkeit
oder beim Zugang zu gunstigen
Bankdienstleistungen

[J Auf den Glauben-Basierte Unterstiitzung

[J Sonstige (bitte angeben):

36. Was ist lhrer Meinung nach der Hauptgrund
fur die Armut der Menschen in Winkler?

[ Es gibt nicht genligend gut bezahlte Jobs

[J Hohe Wohnkosten

[J Nichtverfugbarkeit von Wohnraum

[J Hohe Lebenshaltungskosten (Lebensmittel,
Rechnungen, Transport)

[J Sprachliche oder kulturelle Barrieren

[J Offener Rassismus oder Kolonialismus

[J Unbewusste Vorliebe fiir das Vertraute

[0 Mangel an bezahlbarer Kinderbetreuung

[J Psychische Belastungen (einschlieRlich
Wartezeiten)

[J Mangel an angemessener
Gesundheitsversorgung

[J Sonstige (bitte angeben):




37. Was ware der entscheidende Faktor, um den

Menschen in Winkler zu helfen, der Armut zu

entkommen?

MEDIZINISCH

38. Haben Sie derzeit einen Hausarzt in Winkler | 39. Wenn Sie keinen Hausarzt haben, warum

oder Umgebung? nicht?(Mehrfachauswahl moglich)
(J Ja [J Derzeit keine Arzte, die neue Patienten
[J Nein aufnehmen

[J Lange Wartezeiten fiir einen Termin

[ Der Transport ist schwierig

[J Sprachbarrieren

[J Zu kompliziert einen Hausarzt zu bekommen
[J Sonstiges (Bitte angeben)

40. Wenn Sie eine Sache im Gesundheitswesen in Winkler verbessern konnten, was ware diese?

KRIMINELLE AKTIVITATEN

41.Wenn lhnen in den letzten 12 Monaten ein 42. Falls sie mit “Ja” geantwortet haben, welche
Verbrechen passiert ist, hat das Ihr Leben Bereiche lhres Lebens waren davon betroffen?
beeinflusst? (Mehrfachauswahl moglich.)

0] Ja [J Psychisches Wohlbefinden

[J Nein [J Finanzielle SitulgtiIQn

[J Ich méchte nicht antworten. g X\/r(k))z?l:;%s”s:ablhtat

[J Sich in einer Gemeinschaft sicher zu fiihlen
[J Beziehungen

[J Sonstiges:

43.Falls ja: Haben Sie den Vorfall der Polizei
gemeldet?

[J Ja
[J Nein
[J Ich mdchte nicht antworten.




KINDER UND FAMILIE

44. Leben in lhrem Haushalt Kinder unter 18
Jahren?

] Ja
[J Nein

45. Haben Sie das Gefiihl, dass Sie die
Unterstiitzung bekommen, die lhre Familie
benétigt?

[ Ja

[J Ein bisschen

[J Nein

[J Nicht sicher

46. Benotigen Sie aktuell eine Kinderbetreuung
oder Tagesbetreuung in Winkler?

[ Ja
[J Nein

47. Falls Sie eine Kinderbetreuung benétigen,
konnten Sie bereits einen Betreuungsplatz fir lhr
Kind/Kinder finden?

[J Ja, ganz einfach

[ Ja, aber es hat lange gedauert.

[J Nein, ich warte noch.

[J Ich habe die Suche aufgegeben

48. Was ist fiir Sie die groBte Herausforderung
beim Zugang zu Kindertagesstatten in Winkler?
(Mehrfachauswahl moglich)

[J Keine Platze verflugbar

[ Die Kosten sind zu hoch

[ Die Arbeitszeiten passen nicht zu meinem
Arbeitsplan.

[J Sprachliche oder kulturelle Barrieren

[J Ich ziehe es vor, mein Kind zu Hause zu
behalten.

[CJ Sonstiges (bitte angeben):

49. Hat der Mangel an Kinderbetreuung jemals
lhre Fahigkeit beeintrachtigt, zu arbeiten oder zur
Schule zu gehen?

[ Ja

[J Nein

Definitionsliste

e Ethnizitat: Eine grofRe Gruppe von Menschen, die dieselbe nationale, rassische oder kulturelle

Herkunft haben.

e Rassenidentitat: Rassenidentitat bezeichnet das Selbstverstandnis einer Person, das mit
ihrer Zugeharigkeit zu einer Rassengruppe zusammenhangt. Rasse ist ein sozial konstruiertes
Klassifizierungssystem, das dazu dient, zwischen Gruppen von Menschen mit bestimmten
gemeinsamen Merkmalen zu unterscheiden. Fir viele Menschen Uberschneiden sich
Rassenidentitat, ethnische Zugeharigkeit und Kultur.

e Kultur: Die Lebensweise, die Gebrauche, Traditionen und Uberzeugungen, die von einer
bestimmten Gruppe von Menschen geteilt werden.

e Diskriminierung: Die ungerechte oder unfaire Behandlung bestimmter Personen aufgrund
ihrer ethnischen Zugehdrigkeit, Rasse, ihres Geschlechts, ihrer Religion oder anderer

Merkmale.

e Kolonialismus: Der Prozess, durch den ein Land ein fremdes Gebiet besetzt, die indigene
Bevdlkerung vertreibt und die eigene Bevdlkerung dort ansiedelt. In Kanada umfasst das Erbe
des Kolonialismus unter anderem das System der Residential Schools, die sogenannte
»oixties Scoop®, den anhaltenden Rassismus gegen indigene Vélker und die Kolonialpolitik.




	WINKLER-GEMEINDEUMFRAGE
	Anleitung für die Papierversion:
	Umfrage ausfüllen.
	Ausgefüllte Umfrage zu Central Station zurückbringen.
	Den Teilnahmeschein  ausfüllen.
	Den ausgefüllten Teilnahmeschein in den Behälter für die Verlosung eines Gutscheins im Wert von $250 werfen.
	Alle Antworten auf die Umfrage sind anonym und vertraulich. Wir erfassen weder Ihren Namen noch Ihre Adresse oder andere Informationen, anhand derer Sie identifiziert werden können.


	ENDE: 12. OKTOBER
	BEGINN: 17. AUGUST



